
Studentengeschichte als Wissenschaftsgeschichte 

Workshop 26. September 2014, HU-Berlin (Hauptgebäude, Unter den Linden 6, Raum 2103)

ab 9.30 Eintreffen (Kaffee)

10.00 1. Einführung und Projektvorstellung: Mathematische und natur-
wissenschaftliche Studentenvereine und -verbindungen, 1850-1970

Schirrmacher

I. "Werkstätten" der Wissenschaft in studentischer Hand

11.00 2. Das (private) Seminar – Formen und Entwicklung vom Bruch

11.40 3. Curricula der (wissenschaftlichen) Sozialisation Jarausch

12.20 4. Sozialisation und Erziehung in Kaiserreich, Weimarer Republik 
und nach 1945

von Freytag

13.00 (Mittagspause: Cum Laude)

II. Studentische Netzwerke und Wissenschaft

14.20 5. Die Kompartmentalisierung der Studentenschaft und die Dynamik 
studentischer Gruppierungen

Stickler

15.00 6. Wissenschaftler(innen)karrieren: Netzwerkbildung und 
Mobilitätsmuster

Vogt

15.40 (Kaffee)

III. Wissenschaftskulturen und studentische Institutionen

16.00 7. Der Einfluss studentischer Gruppierungen auf die Entwicklung der 
Wissenschaft: Beispiele zu Göttingen und Berlin

Hoffmann

16.40
-17.20

8. Ausblick und internationaler Vergleich: Verbindung, Club, 
Fraternity

Schirrmacher

ab 18.00 (Ausklang)

Organisation: 

Dr. Arne Schirrmacher, Institut für Geschichtswissenschaften, Humboldt-Universität zu Berlin

Arne.Schirrmacher@hu-berlin


